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Herren Landesliga Gr. 5

Spvgg Ottenau II : TTC Willstätt 
Samstag, 27.11.2021, 19:30 Uhr

Sachs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Willstätt, als Jannik
Schütt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber Spvgg Ottenau II sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Gr. 5 war von Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sachs und Richter, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: 11:3, 6:11, 11:4, 8:11, 8:11 hieß es am Ende, als Büchel / Herm und
Sachs / Riss am Tisch die Schläger kreuzten. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Ruf /
Pongracz gegen Richter / Schütt verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Groß / Kirchner gegen Siebert / Klein
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sebastian Büchel beim 2:3 gegen Yannik Richter leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Herm im Match gegen Thomas
Sachs, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Michael Ruf gewann derweil sein Spiel gegen Marian Siebert sicher in drei
Sätzen. Manuel Groß konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jannik Schütt beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Emanuel Pongracz das Spiel mit 1:3 gegen Vladislav Klein abgab.
Alexander Kirchner war im Einzel gegen Claude Riss nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Das Einzel zwischen
Sebastian Büchel und Thomas Sachs endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Martin Herm bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Yannik Richter noch ab und quittierte eine Niederlage
im Entscheidungsdurchgang. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Michael Ruf das Spiel gegen
Jannik Schütt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für Spvgg Ottenau II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die TTF Rastatt II am 11.12.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TTC Willstätt
wird nach nun 9 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Weisenbach am
15.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau II

Doppel: Büchel / Herm 0:1, Ruf / Pongracz 0:1, Groß / Kirchner 0:1 
Einzel: S. Büchel 0:2, M. Herm 0:2, M. Ruf 1:1, M. Groß 1:0, E. Pongracz 0:1, A. Kirchner 1:0 

 TTC Willstätt
Doppel: Richter / Schütt 1:0, Sachs / Riss 1:0, Siebert / Klein 1:0 
Einzel: T. Sachs 2:0, Y. Richter 2:0, J. Schütt 1:1, M. Siebert 0:1, C. Riss 0:1, V. Klein 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2021 (10:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


